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Postscheckkonto 7744.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Freitag, den 27. Oktober:  C . 11.  Zum erstenmal:  Die Schneider von
Schönau.  Anfang ^8  Uhr. (4 ja 50 d3/ .)

Samstag , den 28. Oktober:  7.  Sondervorstellung. Kleine Preise.  Der
Waffenschmied.  Anfang ^8  Uhr. (3 jl )

Sonntag, den29.Oktober: NachmittagsÄ Uhr. 8. Sondervorstellung. Besonders
ermäßigte Eintrittspreise.  Ein toller Einfall.

(I. Rang 2 Jh., Parkett 1 Jb.  50  9/,  II . Rang 1 Jb.  30  9p,  III . Rang 80  9/,  IY . Rang 40  9/ .)
Abends  6  Uhr.  A . 13 . Lohengrin. (4 Ji 50 ^ .)

Montag, den 30. Oktober: A . 12.  Der Herr von oben.  Anfaug ^8  Uhr. (4 J6 .)

Die Abonnementskarten für das II . Vierteljahr können vom Montag, den 6. November, an bei der
Vorverkanfsstelle eingelöst werden. Vom 20. November an beginnt der Hanseinzug.

• • •

Mittwoch , den 25 . Oktober 1916.

IS . Aorsteü 'ung der Abteil '. Ä5 (gelbe Karten ).

Zum erstenmal:

See Herr von oben
Lustspiel in drei Akten von  Heinrich Jlgenstein.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Gerda Gillmann, Witwe, Besitzerin eines Bergwerks. . . . . . Else Noorman.
Lneie Steinbach, ihre Freundin
Senator Segall, ihr Onkel . . . Hugo Höcker.
Dr. Hellwig, Privatgelehrter . . Fritz Herz.
Frau von Hufnagel, eine geschiedene Frau
Fedor von Pitzerwitz, Hauptmann a. D
Dr. Großmanu, Privatdozent . . . Paul Müller.
Alois Schmalstich, Musikkritiker
Wilhelm Kornfeld, Bauunternehmer . . . Karl Dapper.
Assessor von Briuuitzer
Hummel, ein Klavierstimmer
Lisbeth, Wirtschaftsfräulein im Hause Gillmann . . . . Alwine Müller.
Franz, Diener im Hanse Gillmann
diu Gärtuerbote

Ort der Handlung: Westlicher Villeuvrt bei Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Pause »ach dem ersten Akt (etwa 8 IQ).

Theater in Baden-Baden.
Donnerstag, den 26. Oktober:  9.  Souderoorstellung. Zum erstenmal:  Der

Herr von oben.  Aufaug l!27 Uhr.

Morankündigung.
Gesamtaufführung des „Mngs des Nibelungen ":
Samstag , de» 4 . November : „Das Rheingold ",
Tonntag , den » . November : „ Die Walküre ",
Donnerstag , den 1>. November : „Siegfried ",
Sonntag , den 12 . November : „Götterdämmerung ".

(Im Sonderabonnement zu Kleinen Preisen.)

IM " Schlus; des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WU

Tagestasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
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